
Die Z usam m enkünfte  zwischen den IM  und den K on tak tpersonen  sollten in 
d er Regel durch  die gesellschaftliche S te llung  d er K P und der IM oder au f 
an d ere  A rt und  W eise abdeckbar sein.
F ü r  das In fo rm ationsverlangen  des IM sowie fü r  die anderw eitige opera tive  
N utzung  d er K P  m uß eine g laubhafte  Legende vo rhanden  sein oder au fgebau t 
w erden.
Die A rbeit m it K P kann  im Falle des H eran re ifens der d a fü r  erforderlichen  
V oraussetzungen  in ihre W erbung als IM einm ünden.

Bei der N utzung  offizieller V erb indungen  von D D R -Institu tionen  zu opera tiv  
in te ressan ten  Personen oder In stitu tionen  aus dem  O perationsgebiet ist ste ts 
zu beachten, daß diese V erbindungen in  der Regel e iner k o n zen trie rten  B ear
be itung  und  K ontro lle  durch die feindlichen G eheim dienste und  A bw ehrorgane 
un terliegen .

Es ist deshalb  zu sichern, daß

— die K on tak tpersonen  um fassend, a llseitig  und ständ ig  u n te r abw ehrm äßigen  
G esich tspunk ten  ü b e rp rü ft w erden ;

— die A u frcch te rhallung  der V erb indung  zu den K on tak tpersonen  im R ahm en 
der d ienstlichen A ufträge und d er B efugnisse d e r K P und d er IM erfo lg t;

— jedes A nzeichen fü r  eine G efährdung  d er IM und  K ontak tpersonen  sorg fältig
und gew issenhaft analysiert w ird;

— die au f diesem  Gebiet gew onnen In fo rm ationen  genau  g ep rü ft w erden ;

— fü r die N utzung offizieller V erb indungen  legaler D D R -Institu tionen  ins 
O perationsgeb iet zur A rbeit m it K o n tak tp e rso n en  vorrangig  solche opera tiven  
M ita rb e ite r und IM eingesetzt w erden , die ü b e r ausreichende E rfah ru n g en  
in der A ufk lärungs- und A bw eh rarb e it verfügen .


